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Kommentar: 

Ist das nicht schön! Ruschberg erhält 45.000 Euro Steuergelder für die Sanierung 

eines ehemaligen Wasserhäuschens. Da verbleiben für die Gemeinde Ruschberg 

ja nur noch 42.500 Euro für die Sanierung einer Bauruine, deren Bedeutung nach 

der Sanierung für die Bevölkerung gleich Null ist.  

Obwohl es sich bei der Kostenermittlung für dieses Projekt nach Angaben der 

„Bürgerliste Ruschberg“ vom 06. Mai 2019 um die Einschätzung von Fachleuten 

handelt, kann man davon ausgehen, dass die tatsächlichen Baukosten um ein er-

hebliches Maß teurer werden. Zumal es bei einer Instandsetzung auf Dauer wie-

derkehrende Kosten auf die Ortsgemeinde zukommen werden.  

 



Da sich die Baustelle in einem Steilhang befindet, an dessen unteren Ende eine 

Wohnbebauung vorhanden ist, werden alleine die Kosten für die Hangsicherung 

erheblich sein. 

Frage? Sollte sich die Ortsgemeinde Ruschberg, nach einer Ausgabe von 25.000 

Euro für einen Glockenturm, den niemand benötigte, weil zwei Glocken in un-

mittelbarer Nachbarschaft zur Verfügung standen (ev. und kath. Kirche), diese 

entstehenden Mehrkosten noch zusätzlich leisten? Nein! 

Natürlich wird ein Abriß auch viel Geld kosten, aber dieses Ergebnis ist dann von 

Dauer und niemand wird die Bauruine dort oben vermissen! 

 

 
 

 

 


